
SRMA Studie 

SRMA steht für Steroid responsive Meningitis-Arteriitis. Dies bedeutet, dass eine 
Entzündung von Hirnhaut (Meningitis) und der umliegenden Gefäße (Arteriitis) 
vorliegt, welche auf Steroide anspricht. SRMA ist eine der häufigsten Formen der 
Hirnhautentzündung bei Hunden und leider auch beim Boxer. 

Es wurden uns in den letzten Wochen und Monaten vermehrt Boxer (mit Papieren) 
im Alter ab 5-6 Monaten mit eindeutig diagnostizierter SRMA gemeldet. Und wir sind 
mittlerweile der Meinung, das es so nicht weitergehen kann. Aus diesem Grund 
haben wir Heike Fahrenschon und Dr. Sissi Fuchs-Rothenpieler, uns mit Prof. Tosso 
Leeb Genetiker an der Uni Bern und unserem Genetiklabor Feragen mit Dr. Anja 
Geretschläger kurzgeschlossen und wollen eine Studie ins Leben rufen. 

Nach allem, was wir bis jetzt wissen, wird SRMA leider nicht monogen vererbt. 
Forschungsprojekte zu komplex vererbten Merkmalen erfordern aber einen viel 
höheren Aufwand und viel höhere Probenzahlen als die Forschungsprojekte zu 
monogenen Merkmalen. 

Prof. Leeb hat uns nun dazu geraten, genaue Daten zum Auftreten von SRMA bei 
Boxern zu sammeln. Ganz ideal ist es, wenn bereits auf Vorrat Blutproben von 
eindeutig erkrankten als auch gesunde Boxern (gerne auch gesunde 
Geschwister erkrankter Boxer) in eine Biodatenbank einlagert werden. Dies 
werden wir zusammen mit Feragen organisieren, damit schaffen wir gute 
Voraussetzungen für ein zukünftiges Forschungsprojekt. 

 



Damit wir diese Studie überhaupt anstoßen können, brauchen wir Ihre   
Unterstützung. 

Dazu benötigen wir von eindeutig an SRMA erkrankten Boxern mit Ahnentafeln vom 
Boxer-Klub München (BK), internationaler Boxerclub (IBC) oder auch FCI 
Ahnentafeln von ausländischen Verbänden 

• 1 x 5ml EDTA Blut 

• Arztbericht mit dokumentierter Diagnose über Liquoruntersuchung und MRT 

• Kopie der Ahnentafel 

• Einverständniserklärung zur Freigabe des Blutes und der Daten 

• Datenschutz, Kopie Arztbericht, Kopie Ahnentafel senden Sie bitte an:     
Heike Fahrenschon, Mittelstr. 20, 89269 Vöhringen                                      
oder boxer-genetics-heike.fahrenschon@email.de 

Wir brauchen natürlich auch gesunde Boxer mit Ahnentafeln vom Boxer-Klub 
München (BK), internationaler Boxerclub (IBC) oder auch FCI Ahnentafeln von 
ausländischen Verbänden 

• 1 x 5ml EDTA Blut 

• Kopie der Ahnentafel 

• Einverständniserklärung zur Freigabe des Blutes und der Daten 

• Datenschutz, Kopie Arztbericht, Kopie Ahnentafel senden Sie bitte an:     
Heike Fahrenschon, Mittelstr. 20, 89269 Vöhringen                                      
oder boxer-genetics-heike.fahrenschon@email.de 

Welche Kosten fallen nun für den Besitzer an? 

Blutabnahme beim Tierarzt sowie die Versandkosten.                                                  
Das Einlagern von Blutkonserven für 10 Jahre kostet 18,00 €,                              
davon übernimmt Boxer Genetics 8,00 €, bei an SRMA erkrankten Hunden 

bitte mit dem Einsenden des Blutes SRMA erkrankter Boxer 10,00€ und gesunde 
Hunde 18,00 €, zeitgleich den Betrag auf folgendes Konto überweisen: 
 
Boxer-Genetics, Elisabeth Fuchs-Rothenpieler 
IBAN : DE75 1001 1001 2628 7878 01 

BIC: NTSBDEB1XXX                                                                                        
Verwendung: Name des Boxers, Besitzer, SRMA Studie 

 
Postanschrift für Deutschland: KUBEOS GmbH, c/o FERAGEN, Niedervillern 8, D-
83410 Laufen 

mailto:boxer-genetic-heike.fahrenschon@email.de
mailto:boxer-genetic-heike.fahrenschon@email.de


Postanschrift Österreich und alle anderen Länder: Feragen GmbH, Labor für gen. 
Veterinärdiagnostik, Strubergasse 26, 5020 Salzburg, Österreich 

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung und verbleiben 

 

mit freundlichen Grüßen 

Heike Fahrenschon und Dr. Sissi Fuchs-Rothenpiehler



                                                                                              



 


